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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Olching 1920 II : SC Oberweikertshofen e.V. III 
Dienstag, 12.03.2024, 19:30 Uhr

Fischer und Das in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SC Oberweikertshofen e.V. III hat der TSV Olching 1920 II am
Dienstag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordost-
Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gesammelt. Beim SC Oberweikertshofen e.V. III lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
26:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Olching
1920 II mit einem und der SC Oberweikertshofen e.V. III mit einem Ersatzspieler antrat.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Fischer und Das, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Lukasik / Torbati bei
der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Druckenbrod / Schütz. Obwohl Fischer
/ Das fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Gschwandtner / Knauer
zurück ins Spiel und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Dominik Lukasik besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Werner Druckenbrod noch mit 3:1
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es war ein langes Spiel, bis Maria
Torbati ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Johann Gschwandtner quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Martin Fischer hatte im Spiel gegen Andrea Knauer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Ajoy Das hatte gegen Florian Schütz beim 11:7, 11:5, 11:9
keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Beim 3:0-Sieg gelang es Dominik Lukasik den Gastspieler Johann
Gschwandtner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. In
vier Sätzen siegte Maria Torbati gegen Werner Druckenbrod und gab dabei nur einen Satz her. Beim
wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Florian Schütz zeigte Martin Fischer seinem
Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Mittlerweile stand es damit 7:2. Beim 3:0
gegen Andrea Knauer fand Ajoy Das von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Olching 1920 II am 20.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den 1. SC Gröbenzell VII, während der SC Oberweikertshofen e.V. III am 19.03.2024 gegen
den TSV Jesenwang II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Olching 1920 II

Doppel: Lukasik / Torbati 0:1, Fischer / Das 1:0 
Einzel: D. Lukasik 2:0, M. Torbati 1:1, M. Fischer 2:0, A. Das 2:0 

 SC Oberweikertshofen e.V. III
Doppel: Druckenbrod / Schütz 1:0, Gschwandtner / Knauer 0:1 
Einzel: J. Gschwandtner 1:1, W. Druckenbrod 0:2, F. Schütz 0:2, A. Knauer 0:2
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